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2014/79                           Jubiläum 

 

40 Jahre Altenpflegeausbildung in der Theodor Fliedner Stiftung 

Mülheim an der Ruhr, 2014-11-20 (pdf). Auf 40 erfolgreiche Jahre kann das Fachsemi-

nar für Altenpflege zurück blicken. 1974 wurde es gegründet; seine staatliche Anerken-5 

nung erhielt es im November 1974. Die Gründung kam den damaligen Forderungen nach 

einer inhaltlich-fachlichen Profilierung der Diakonie durch die Schaffung berufsqualifizie-

render Zusatzausbildungen für Diakone nach. Dies entsprach der Schwerpunktverlage-

rung der Arbeitsbereiche der Theodor Fliedner Stiftung hin zur Altenpflege. Damit war 

ein erster Schritt in Richtung Professionalisierung des Diakonenberufs getan.  10 

 

Zunächst wurde eine einjährige Ausbildung zum/zur Altenpfleger/in eingeführt, die von Anfang 

an auch für externe Interessenten geöffnet war. Bereits 1984 erweiterte das Fachseminar seine 

Kapazitäten und nahm jährlich rund 50 Schüler auf. Vier Jahre später wurde die Ausbildungszeit 

von mittlerweile zwei auf drei Jahre verlängert. Hierbei kooperierte die Theodor Fliedner Stif-15 

tung mit Alten- und Pflegeheimen der Region. Auch in den neunziger Jahren wurde die Ausbil-

dung, die sich in Theorie- und Praxisblöcke gliederte, gut angenommen. Der Lehrplan wurde 

kontinuierlich weiterentwickelt und den aktuellen Anforderungen angepasst. 1994 startete ein 

zweizügiger Ausbildungslehrgang. Ein Jahr darauf zählte das Fachseminar 120 Schüler.  

 20 

Diese Entwicklung machte nicht nur die Einstellung zusätzlicher Mitarbeiter notwendig, sondern 

auch die Errichtung eines größeren Schulungszentrums. Bezuschusst durch Mittel der Stiftung 

Wohlfahrtspflege und des Diakonischen Werkes entstand in Selbeck ein Ausbildungszentrum, 

das am 1. Juni 1996 bezogen wurde.  

 25 

Im Selbecker Seminarhaus findet seitdem auch die Fortbildung von Mitarbeitern und externen 

Interessenten statt. Im Jahr 1994 bot das Werk insgesamt 43 Fortbildungsveranstaltungen für 

eigene Mitarbeiter an, 2012 waren es bereits 160. Dieses Aufgabengebiet wurde in der Folgezeit 

weiter ausgebaut. Dabei fanden die Lehrgänge nicht nur in Mülheim statt. Zunehmend wurden 

auch Inhouse-Seminare angeboten. Diese haben den Vorteil, dass die Inhalte genau auf die je-30 

weilige Gruppe zugeschnitten werden können und zudem keine Reise- und Übernachtungskosten 

für die Interessenten anfallen.  

 

Heute werden im Fachseminar in der Altenpflege und Altenpflegehilfe in 8 Kursen ca. 200 Schü-

ler ausgebildet – Tendenz steigend. Der Bereich der Fort- und Weiterbildung wurde zur  35 
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„Fliedner Akademie“ ausgebaut, die mit dem Tagungszentrum Duisburg und dem Seminarhaus 

in Mülheim heute zwei Standorte aufweist.  

 

Ausbildung Altenpflege 

Altenpfleger arbeiten in Einrichtungen der stationären Altenhilfe, in ambulanten Pflegediensten, 40 

gerontopsychiatrischen und geriatrischen Kliniken, in Beratungsstellen und Tageseinrichtungen. 

Arbeitgeber ist i.d.R. ein Mülheimer Alten- und Pflegeheim oder ein ambulanter Pflegedienst, 

dessen Kooperationspartner das Fachseminar ist, aber auch Einrichtungen aus Duisburg und Es-

sen. Die Ausbildung dauert drei Jahre und gliedert sich in Theorie- und Praxisblöcke.  

Der Lehrplan wird kontinuierlich weiterentwickelt. Praxisnähe und Aktualität sind durch die 45 

enge Verzahnung mit den Kooperationspartnern gesichert. Die Schüler/innen haben einen Aus-

bildungsvertrag mit einer stationären Altenhilfeeinrichtung oder einem ambulanten Pflegedienst 

(Träger der praktischen Ausbildung) und erhalten über diese eine Ausbildungsvergütung von 

derzeit rund 906,- Euro im 1. Ausbildungsjahr, 970,- Euro im 2. Ausbildungsjahr und 1.077,- 

Euro im 3. Ausbildungsjahr (in der Diakonie).  50 

Examinierte Fachkräfte für Altenpflege arbeiten nach der Ausbildung in der ambulanten, teilsta-

tionären und stationären Altenhilfe, in geriatrischen und gerontopsychiatrischen Kliniken und 

Beratungseinrichtungen. Die Ausbildung zur Altenpflege bietet weitere Entwicklungsmöglich-

keiten wie z.B. die Weiterbildung zur Wohnbereichsleitung, Pflegedienstleitung, Einrichtungs-

leitung, zur Praxisanleitung, zur Fachkraft in der Gerontopsychiatrie und Palliativpflege, Studi-55 

um der Pflegepädagogik, Pflegewissenschaft und fachspezifische Betriebswirtschaft. 

 

 

 

Fachseminar für Altenpflege 60 

Leiter: Dirk Raskopf  

Kölner Straße 292, 45481 Mülheim an der Ruhr  

Telefon: (0208) 48 43 -194  

Telefax: (0208) 48 43 -199  

info@ausbildung.fliedner.de 65 

www.ausbildung.fliedner.de 
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